
384 Alfred Gawlik,

der Gründungsurkunde Wilhelms von Aquitanien für Cluny von 910 ab­
gefaßt wurde63) und es läßt sich auch nachweisen, daß dieser „Entwurf“ 
in der königlichen Kanzlei von Adalbero A nicht nur geschrieben, sondern 
auch überarbeitet worden ist. Anklänge an sein Diktat findet man in dem 
nachgelassenen Aufsatz von Hans Hirsch über „Reinhardsbrunn und 
Hirsau“ zusammengestellt64), wo der Diktatvergleich jedoch auf allzu 
belanglose und nichtssagende Wendungen ausgedehnt wurde. „Unter der 
begründeten Voraussetzung, daß Adalbero A die verlorene Urkunde für 
Hirsau auch selbst verfaßt hatte“, schälte v. Gladiss aus dem D. 280 das 
D. *241 heraus. Der Vorwurf von Theodor Mayer, er habe nur „die 
inhaltlich gänzlich toten, formelhaften Stellen abgedruckt“65), ist unbe­
rechtigt, und hätte v. Gladiss alle Belege angeführt, dann wäre dieser Ein­
wand vermutlich nicht erhoben worden. Es lassen sich nämlich folgende 
Zeugnisse anführen, die Adalbero A auch als Diktator von seinen Vor­
gängern und Nachfolgern unterscheiden:

63) Vgl. die Vorbemerkung zum D. 280 und außerdem Brackmann, Die 
Anfänge von Hirsau S. 281ff. Über mutmaßliche weitere französische oder loth­
ringische Quellen vgl. Th. Mayer, Fürsten und Staat S. 93ff.; vgl. auch 
Jakobs, Die Hirsauer S. 22 Anm. 73, der feststellt, daß „eine gewisse Ver­
wandtschaft des Hirsauer Formulars mit den Consuetudines Fructuarienses in den 
Raum Dijon/Fruttuaria verweist“.

64) MIUG 54 (1942) S. 47ff., vgl. dazu Th. Mayer, Fürsten und Staat 
S. 82ff., 93.

65) Th. Mayer, Fürsten und Staat S. 93 Anm. 2
®6) Im Gegensatz zu Hirsdi hat v. Gladiss diese Wendung nicht als für Adal­

bero A typisch angeführt.
67) Weitere Beispiele für die Verbindung mit quod bieten die DD. 221, 222, 

242, 247, 296.

D. H. IV. 280 D. H. IV. 243
.. . cognoscat industria, quod in ... vulgatum ubique in r e gn o 
r e g n o n o s t r o 66) ... monaste- nostro et publicum esse volu­
rium situm est.. . mus, q u o d . ..

D. H. IV. 265
.. . divulgari ubique in r e g n o 
nostro et publicum esse volu­
mus, q u o d . . .67)

D. H. IV. 296
... vulgatum esse ubique in r e g­
n o nostro volumus, q u o d . . .


